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Niedersachsenliga Mädchen 19

Hundsmühler TV : TSV Worpswede 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

Runge und Janssen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Hundsmühler
TV im Spiel der Niedersachsenliga Mädchen 19 gegen den TSV Worpswede beschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Runge und
Janssen die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg von Runge / Janssen gegen Behrens / Wells ging nur der
erste Satz verloren. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Poppe / Krüger bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Struß / Buck. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den
ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lina
Marie Buck zeigte Lea Runge hingegen ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Sara Poppe und Leni Struß, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Jayke Janssen ihrer Gegnerin Tara Wells beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Malea Krüger
machte mit Tuija Behrens beim 11:6, 13:11, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des Hundsmühler TV und des TSV
Worpswede. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lea Runge gegen Leni Struß. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:5 (Runge) und
14:12 (Struß). Nur einen Satz verlor Sara Poppe bei ihrem Sieg gegen Lina Marie Buck und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Jayke Janssen gelang es Tuija Behrens zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Malea Krüger gelang es wenig später Tara Wells zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Hundsmühler TV am 26.03.2023 gegen den Tuspo Bad
Münder möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.03.2023 gegen den TuS Celle einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Runge / Janssen 1:0, Poppe / Krüger 0:1 
Einzel: L. Runge 2:0, S. Poppe 1:1, J. Janssen 2:0, M. Krüger 2:0 

 TSV Worpswede
Doppel: Behrens / Wells 0:1, Struß / Buck 1:0 
Einzel: L. Struß 1:1, L. Buck 0:2, T. Behrens 0:2, T. Wells 0:2


